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Bezirksliga Herren Gruppe 02

TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) : HSC BW Tündern/SC Börry (SG) 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

Lange beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Martin Lange sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksliga
Herren Gruppe 02 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den HSC BW Tündern/SC Börry (SG) besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der HSC BW Tündern/SC Börry
(SG), vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn
nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen
Thomas Hävemeier, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hävemeier / Tegtmeier gelang es, Erwerle / Brockmann im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. 9:11, 10:12, 11:9,
11:9, 15:17 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Lange / Dörfel und Wittler / Bartling sich
am Tisch gegenüber standen. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den
Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so
auch der Entscheidungssatz. Mensching / Henselewski waren im Doppel gegen Koch / Erwerle nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Hävemeier
die Partie gegen Jörg Bartling noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Martin Lange über die 1:3-Niederlage
gegen Thamo Wittler hinweggetröstet werden musste. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Markus Mensching hatte seinen Gegner Thomas Koch
beim deutlichen 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Swen Tegtmeier überzeugte im
Match gegen Stefan Erwerle, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Bernd Dörfel hatte danach seinen Gegner Holger
Brockmann beim klaren 11:4, 11:2, 11:5 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab
es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machte danach Hartmut Henselewski beim 3:0 mit
Markus Erwerle. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Bergkrug/TSV Hespe (SG)
und des HSC BW Tündern/SC Börry (SG). Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte derweil
Thomas Hävemeier bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Thamo Wittler. Kaum Chancen ließ Martin
Lange beim 3:0 seinem Gegner Jörg Bartling. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) am 25.11.2022 gegen den TB
Hilligsfeld möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.11.2022 gegen die SG Rodenberg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG)

Doppel: Hävemeier / Tegtmeier 1:0, Lange / Dörfel 0:1, Mensching / Henselewski 1:0 
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Einzel: T. Hävemeier 2:0, M. Lange 1:1, M. Mensching 1:0, S. Tegtmeier 1:0, B. Dörfel 1:0, H.
Henselewski 1:0 

 HSC BW Tündern/SC Börry (SG)
Doppel: Wittler / Bartling 1:0, Erwerle / Brockmann 0:1, Koch / Erwerle 0:1 
Einzel: T. Wittler 1:1, J. Bartling 0:2, S. Erwerle 0:1, T. Koch 0:1, M. Erwerle 0:1, H. Brockmann 0:1


